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Amortisirnltg.
Von dem k. k. Landes- als

Handels-Gerichte zu Laidach wird
hiemlt bekannt gemacht:

Es sei auf Ansuchen dc5 An-
tonio Madussi in Laidach in die
Amortisirung des abhanden gekom-
menen, von ?lntonio Frucco in Ar^
tegna vom 8. Jänner !8t»5 auf
die Ordre dcs Antonio Madussi
ausgestellten, nnd in Laidach dei
Letzterem am 28. März !8<i5 zahl.
baren eigenen Wechsels gcwilligct
worden.

Es wird demnach der unbe.
kannte Eigenthümer dieses Wcch,
sels aufgefordert, denselben diesem
k. k. Handelsgerichte

b innen 45 T a g e n
vom 2!>. März d. I . , al5 dem er-
sten Tage nach der Fälligkeit des
Wechsels, sogewiß vorzulegen, als
wldngenö auf neuerliches Ansuchen
des Antonio Madussi nach dem
Edlktal.Termine der obige Wechsel

fur w i r k u n g s l o s erklart werden
würde.

K. k. Landes' als Handels.Ge-
richl Laibach am 14. März I W 5

(54»—3) Nr. «32.

K o n k u r s
nber das Vermögen des O t t o

R u p p von Nassenfuß.

Vom k. k. Bezirksamte Nasscnfuß,
als Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei von diesem Gerichte in
die Eröffnung des Konkurses über
das gesammte, wo immer befindliche
bewegliche, und das in jenen Kron-
ländern, fur welche das kaiserliche
Patent vom litt. November 1852
Giltigkcit hat, befindliche unbewegt
lichc'Vermögen des in Nassenfusi
wohnhaften nicht protokollnten Han.
delsmanncö Otto Rupp gewllltgct
worden.

Daher wird Jedermann, der an
den genannten Kridatar eine For-
derung zu stellen hat. hicmit er.-
innert, daß er bis zum

» . M a i Ittli5
die Anmeldung seiner Forderung in

der Gestalt einer Klage wider denl
zum Massevertrcter aufgestellten Ad-
vokaten, Herrn Oi Josef Rosina
i" Neustadtl bei diesem Gerichte so-
gewiß einzubringen, und in dieser
nicht nur die Richtigkeit seiner For-
derung, sondern auch das Recht,
kraft dessen er in diese oder jene
Klasse gesetzt gU werden verlangt, zu
nweisen hat, als widngenö nach
Verfließung deä crstbestimmten Tages
Niemand angehört werden und die-
jenigen, die ihrc Forderungen bis
dahin nicht angemeldet haben, in
Rücksicht dcs gesammten, im Lande
Krain bcfindlichtn Vermögens des
Kridatarö ohne Ausnahme auch dann
abgewiesen würden, wenn ihnen wirk-
lich ein Kompensationörccht gebührte,
oder wenn sie auch ein eigenes Gut
von der Masse zu fordern hätten, oder
wenn auch ihrc Forderung auf ein
liegendes Gut des Schuldners vor-
gemerkt wäre, daß also solche Gläu-
biger, wenn sie etwa in die Masse
schuldig sein sollten, die Schuld, un-
geachtet des Kompensalions-, Eigen-
thums- oder Pfandrechten, das ihnen
sonst zu Statten gekommen ware,
abzutragen verhalten werden wilrden.

Uebrigens wird den bießfälligen
Glaubigern erinnert, daß zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung dc5
inzwischen aufgestellten Vermögens^
Verwalters , Herrn l ) r . Josef
Nosina, so wie zur Wahl cineü
Gläubiger «Ausschusses die Taqsnz-
zung auf den

«5. M a i l, I . ,
Vormittags l> Uhr, hieramls ange,
ordnet wurde.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als
Gericht, am 14. März »8U5.

,^. i i ' ," " , . .. .

(540—1) Nl. 4241.

Erilmmlllg
an bic unbekannt wo befindlichen Pralrll»
dentcn auf dl» in der Struerarmrinde
Vtllach 8ul) Parz.Nr. 1101 vermrsscncn

Terrain, nMcu genailnt.

Von den, k. k. VezirlSamle Kraiii-
l»l>rg. als Gericht, mirt» c>t>l linl'ekaniit
wo brfilidlichln Prsilcndcnlsii auf den in
drr Strucruemciiue VcUach 5ul» Parz.»
Nr. N 6 1 uermtsscnen Terrain, ,,^u0n
genannt, hiermit crinnclt:

Es habe'Anton Snediz von Unter«
vellach wider blrselbcn die NIane auf
Elsipung dcs odbcnmmttn Grundftüclss
suli l>r»e«. 15. November l. I , . Z. 4 ! ^ l ,



?M

hieramts einsscbracht. worubcr zur mui.d-
lichcn Verhandlung die Tagsayung auf der

7. J u n i l. I . ,
fruli 9 Uhr. mit dem Anhange dcS §. 29
a. G. O. «»geordnet, und den Geklagten
wessen il'res nnbckanntsn Aufenthaltes
Herr Dr. Josef Vurgcr von Kraiul'urg als
^urll lnr n«.l l'cluüi auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widri'
yens diese Rechtssache mit dem aufqe»
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainbur,-,, al«
Gericht, am 15. November 1864.

(554 -1 ) Nr. 1078.

Zweite
erekutive Feilbietuug.
Mit Vczna. auf das Edikt vom 20.

November 1804. Z. 4901, wird bekannt
gegeben, dap bei rcsultatloser ersten cxcku»
tiueu Fcilbietung am

5. A p r i l l. )..
Früh 9 Uhr, in der GerichtSkanzlci zur
zweiten crckutivcn Frilbictnng ocr den
Filipp Schltsscl'icheil Erden ssedöris/u Ve>
sißrechle auf die Realitäten l'u/.m.'.kj vc>i!
und xn!)<'l-cw stallfindcn wcroe.

K. k. Äczirksamt Wippach, als Ge»
richt, am 11. März 1865.

(559—1) Nr. 893,

Zweite
erckutive Feilbictung.

Vom k. k. Vczirlöamle Littai, alö
Gericht, wird kund gemacht, daß zu der
mit dcn, diesgcvichtlichen Vescheide vom
1^. Februar 1^65, Nr. 5)52, in der
Erclntionssachc des Herrn NI,'is Kobler
von Litwt, sscsscn Hc,ru Lorcnz Scschun
vou St . Martin l'clc. 150 ft. auf ocn
1. März 186.5 angeordneten ersten exc,
kutivcn Fcilliictuna. dcr dem Achtern qe>
hörigen, im vormaligen Grundbuchs des
GnteS Grünhof >ul> Urb.»Nr. 1̂8. Nktf.-
??r, 36 ' / , vorkommenden, zu öipinza l'c>
findlichcn. auf 1780 fi. öst- W.- gcrichl»
llch bcwerthelcn Realität sammt An» und
Zugcbör kein Kaufiusji^cr erschienen ist
daher ss bei dcr zwcittu auf den

8. A p r i l 1865,
angeordneten crekntiucn Fcilbietnn<i sein
Verbleibe» habe.

K. k. Bezirksamt M a i , alö Gericht,
am 11. Mnrz 1865.

(561—1) Nr. 498.

Grilmcnltlg
tin dic unbeklinnteu Prätendenten auf
die im Grundbuche St . August vorkommen«

den Gilde !̂ippa »uli Urb.'Nr. 200.

Vl?m k. k. Vczilksamlc Fcistriy, als
Gericht, wird den uubrkanntcu Prciten«
dculcn auf dic im Grundbuche St. Au»
qust uorkomumwen Gilde Lippa ^ul)
Ürb.'Nr. 200 hiemit erinnert:

Es habe Johann Novak vou Unter«
semon. wider dieselben die Klage auf
Ersiyunk dcs EigtnthllmcS auf die Rea<
lität »ud Urb..Nr. 200 u<j Grundbuch
S t . August. Gilde Lippa ddlc». 23. I a >
ucr l. I . , Z. 448. hicramts eingebracht,
worüber zmu ordentlichen mündlichen Vcr>
fahren die Tagsahung auf den

26. A p r i l 1865.
Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 20
a. G. O. angeordnet, und den Gcklag.
ten wegen ibres unbekauntcn Aufcnlhal'
tes Josef Misgur vou Unterscmon als
^ut-l»l»'l- n(i nclmn auf ihre Gefahr uud
Unkosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiglt, daß sic allenfalls zu rechter
3«it wbst erscheineu oder sich riuen an.
dern Sachwalter zu bestellen und anber
„amhaft zu machen habtn, widrigcnö
dlcse Nechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird

K. k. Veznlöamt Iewr,h, alö Gc.
licht am 16. Februar 180b

(500-3) Nr. 7.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Anton
Gnidauz odcr dcsscu uubekanntc Erlicn.

Von dcm k. k. Vlzirksamlc Treffen,
als Gcricht. wird dcm unbekannt w '̂
befindlichen Aliion Gnidauz oder dcsstn
unbrkanntcn Erben, hiermit erinnert:

( ^ habc Franz Kn/nik von Mittcr-
lipouih, wider dieselben die Klage auf
Verjährt« uudErloschcucrkla'rung der Fur
5cmng aus dcm Schuloscheinc ddto. 26
Mai 1808 pr. 132 fi. oft. W. <>. 5. ^..
5!il) p!̂ x>.«l. 4. Jänner 1865, Z. 7, lmr-
amts eingebracht, worüber zur summa-
rischcn Verhandlung die Tagsatzlmg ans
ocn

U p r i l 1865,
früh 0 Uhr, mit dcm Anhange dcs §,
18 der a. h. Entschließung vom 18. Ok'
tobcr 1845 angcoronet und dcn Geklagten
wegen ihrcs unbckauntcn Aufenthaltes
Hcrr Josef Pebani. k. k. Notar von
Nassenfliß alö l^lil-^lol' u<1 nclluu auf
ibrc Gefahr und Kosten aufgestellt wor>
ocn ist.

Dcsscn wlrden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, ooer sich einrn
aildcvn Sachwalter zn bestellen und an>
bcr namhaft zu machcu babcn , ividrigen^
dicsc Ncchtssaclic mit dem aufglslclllcn
Kurator ucrlmndclt werden wird.

5t. k. Vczirköamt Trcffcn. als Gc-
richt, um 17. Februar 1865.

( 5 M ^ 3 ) Nr. 159.

Crekutive Feilbietnnss.
Von den, k. k. Vezirloamte Treffen,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Sirk, Kurator scincs Sohnes gleichen
Namens von Kruschcnucrb . gegen Gcor>z
Salltu von Grafcnooif wegen, aus dnn I
Urtheile vom 10. April 1863, Z. 719,
schuldiger 106 fi, 33 kr. öst. W. ". «. «.
iu die exekutive öffentliche Versteigerung
dcv. dcul Letztcrn gclwrigcn, im Grund-
buchc dcr Herrschaft Scisenlicrg t>>̂> ?!iekli.'
Nr. 118() und 1180'2 vorkommlndcn
Hubrcalilätcn in Grafclldon. im gcvicht-
licl) crdobcncn SchänlUlgsmerih«' v^üi
805 fi. l!st. W. gcwllli,!tt, linft ,;ur Vor,
»ablue dcrscll'cn die drri Fcilbistungs'
^agsattungcii ans d>n

5. A p r i l ,
6. M a l und
7. J u n i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. <n dcr
Amlskanzlcl nnt dcm Anliangc bestimmt
worden. daö die fcilznbictcnoc Ncaütät
nur bci der lcßtcn Fciibietung auch unter
orm Schäßuugswcrtl'e an dcn Meist-
bietenden hintangcgcbcn wcrdc.

Das SchähungSprotokoll, der Grund-
buchscrtrakt und dic Lizitationsbcvingüisse
können bci dicscm Gnichtc in den gewöhn«
licl'en Amtsstunden cingeseben werden,

K. k. Vczirksamt Treffen, alS Gc-
richt. am 28. Iänutr 1865.

( 5 0 3 ^ - 3 ) " ^ ^ l / r . ^^4.

Neassulnirung
erekntiver Feilbietnng.

Vou dem k. k. Vezirköamle Sittich,
als Gericht, wird hiermit bekannt ge-
macht :

Es sei uou diesem Gerichte über das
Ansuchen des Josef ^eßjak uou Nuppe,
gegen Anton Stermez von Mleschou.
wegcn, aus dcm Zahlungsauftrage vom
28. Mai 1863,Z. 1622.schuldiger84 ss,
.öst. W. c. «. o. in die exekutive öffcmltche
Versteigerung der, dem Lchlcru gehörî
gen, im Grundbuche der Herrschaft Sit«
tich des Erbpachtes.^I»Urb.-Nr. 117 vor.
kommenden zu feilbietenden Ncalilät im ge>
richtlich crhobcucn Schäßlingswerihe von
600 fi. reassumir!. und znr Vornahme
derselben vor diesem Gerichte die eltku.
liven Feilbictungs'Tagsayungen auf dcn

24. A p r i l ,
29. M a i und
30. I u u i 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. n,it
vem Anhange bestimmt worden, daß die
zu feilbietende Realität nur bei dcr letzten
auf den 30. Juni 1865 angcordxetcu

Fkillmtnnq bci al lei 'kM nicht cr'lcltcm
oder ül'l'^'ctciltNl ^.chätzilngöw^lthc auch
unter bcmsclbcu ,ü>» den Meistbietenden
hiniangcgcbcu wcrdc.

Die ^izitationöbcdingni'sse. das Schaz-
zungöprolololl und dcr Grultt'l'uchücllrakl
köüiicn bci ciescm Gcrichie in den gc°
wohnlichen Amlsstllnben ciligcschen il-cr.
oen. . '

K. k. Vczirksamt Siliich, als Gericht.
<im 16. Februar 1865.
(531-3) Ns. 804.

Dritte
ereklltive Feilbietung.
I m Nachhange zn den dicLämtliä?cn

Eoikten von,5. Scptcml'cr 1864.Z. 2902.
lind vom 6. FcblUlN d. I . . Z. 457, wild
l'ckannt gcmacht. daß übcr Ausuchel« dcs
Ej'ckutioll^fül'rcrs n'lcksichtlich ftincs Ccs'
sionärs August Wagner die auf dcn 6,
März angeordnete cxckntive Hcilbicliin^
der dem Ignaz Schetlina uou Naffen<
fuß glhörigrn Ncalitätcn, als:

der Hofstatt Urb.'Nr, 440 n<I Herr,
schast N<issc!lfuß.

deö Ackcrö Urb.-Nr. 14und 50 -.<!
Pfarrgillc Untclnasscnfnp, und

dcr Vcrgrealität ^^'i'.-Nr. 56 und 69
"si Herrschaft Kroiscnbach

als abgetl'an cmgescdcn wnrdc und cim
' 7 . A p r i l 5. I . ,

Vormittag 9 Ul'r, znr dritten Feilbictuiig
dieser Ncalltälcu hicramtö gcschriltc»
wild.

5k. k. Bezirksamt Nasscnfuß, a!s
Gcricht, am 6. März 1865.
(552-3) Nr. 315.

Dritte
crelntive Feilbietung.

Von rcm k, k. Pczirksai'.nc GroL-
laschizb. als Gericht, wild liiemit bekannt
gemacht:

Es sci fiber das Ansnchcn des Hrn,
Franz Gödcrcr. alö Maciühabcr des Hrn.
Johann Kosler von lDrtcntgg, gegen
Hl'inz Delillak von Skerlovica wcgcn,
aus dem Vcr^lcichc vom'2. Sepicmlicr
1^.2. Z. 3435, schuloiaer 34 fi, <.N l,.
öst. W. <̂ . «. <'. ul dic,ekcllltiuc öffcnt-
lichc Vcrsttiglllil'g der, den« i'cl)tcrn gc<
höllgl-n. in' Oniüdl'iichc der Grasschaf!
Alicröp.-rg 1'lu», lX. Fol, 25 511!» Urb,«
Nr. 838 vorkon,me«dcn ^lcalität s,imml
An« und Zugel'ör in, gerichtlich erhöbe»

neu Schätzungswerts»? v«»n 53s) si. ö. W.
gewilliget, und zur Vornahme derselben
oie drei Fcilblrtungstagsatzungen anf dcn

4. F e b r u a r .
4. M ä r z uud
1. A p r i l 1865,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilzubietcude Realität nur
bei der lehtcn Fcilbictung auch unter
oem Schähungslucrtbc an den Meist-
bictrndcn hüüangegcbcn werde.

Das Schäyungvprotokol!. dcr Grund«
buchöerttakt llnd dic ^i^ilation^bcringnisse
könne» bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amiöstilndsl! eingcschen werden.

K, k. Bezirksamt Gloßlaschizh. als
Gericht, an? 13. Februar 1865,

Nr. 315.
Anmerkung .

N.ichbcm mit beiderseitigem Einvei'-
Iläildnisse die rrstc und zweite Fcilbie-
tung als abgethan erklärt wurdc, so
wird am

1. A p r i l l. I .
zur drittt» und lehtcn Tagfahrt gcschrit»
tcu werden.

K, k. Bezirksamt Großlaschizh. alö
Gericht, am 13. Februar 1865.

Ein Lehrling
wird anfgcnomlncn in einer Kurz« und
Vtodewaaren?.^attdl»»ng. Die vom
Lande haben den Vorzug,

Auskunft hierüber ertheilt das Zei«
tlmgs'Komptoir.

Ich bccdre mich hicmit einem
I', ' l ' . Publikum m.'in reiches l?agcr

optischer GelltnUndc
aller Att

crgcbcnst zu empfehlen. Ässoudcrö
mache ich aufmerksam anf

Stampfers berüh,ttten
H>pto«neter

odcr Scl'kraftmcsscr f><r jcdcs Auge,
Das optische Institut bcfinocl

sich Hc'lel Eltt>.l,t, l.Ltl 'ck. Zim-
mcr Nr, 1,

I (558 :j) tJ. Fr i<%|

Die Herrschaft I ^ ^ 1 < ^ mit dem Gute
Timunec

in Kroatien, an dcr krcunischcn Gränze bci Mottling liegend, wird aus freier
^nnd verlaust, odcr unter angcmcsscncn Bedingungen auf mehrere Jahre verpachtet.

Auch sind R M M vstcrr. Gimcr Wein T8<i4cr FechsttNft,
dcr östcn'. Eimer zn 4 fl., OO österr. (^imer alten Sliwoviilz,
dcr östcrr. (5imcr zn H l f l . , nnd

ZO^DßNH achtjährige Mmllbeerbällme,
das Stück zn l lH Ncukrcuzcr zn ucrtaufcn.

Nähcrcö in Bcrlog ^""' l l ' r^l l inl^ Mottling in Untcrtrain.

M^3örtm ̂ emnso MlsMmellsalllsll
sind w gutcr leilnfcihigrr QuaiitlU billigst ÎI habcn lici

DttllhllldTyalacker, Kunst-und ßandelggärtner in Erfurt.
Preisverzeichnisse werden in der (Expedition dieses Blattes z^rnti»

abssesseben, und nuch ^lustrcige übernommen. (.^5,-9)

Telegraphische

Effekten- und Wechsel Kurse
an der l. l. öffentlichen Vörse in Wien.

De:l 20. März.
5"/ Villalliques 7^.35 ^8W-er Anlclh» 93 5>5>
5"/ Nat.<«nl,h. 7825) G i l ^ r . . . 1l)«.75
^ankttltien . ^ l l . - ^ d c n . . 11170
^reditaltllll . 154.— K., l . Dufatti, 5,2?

Fremden-AttMge
umn 18 und 19, M ä -

S t a d t W i e n .

läüdcr,' ^lschäit^'-Rciftiidcr, vm, W^irl'u>»j.—
Echmied, HaiidflSmlimi,. mid TiUüitnl'trssfr Ul'n
Wicn. — Fink, .st<i»'m,a»!s. ,lnb Ccari»'. D>.
dcr Mcdi,chl, ro» <Ä>az. — F.icht uu„ Tricsi.
!— Karu», <!)^l'crl'ö!l!.i!i», uon Klaglufint. —
^)ril!ur/Handcl^!!!N!!!i, ven Ootlsch^. — Pirz,
«/1,!^ vuil Ncuinarltl. ^ -

Frau Keschicr, Äsamt»ns-G.itti», au '̂ Un-
trilroi».

Die Hcrrtn: Ä,ra von F^ssUlilr^ s. s.
Mawr- Varoii Wl'ls,nsbcrg, s. s. H.ulplm^lui,
und Suzh^vizh, k. k. Lifiitliicmt, uou (isse .̂ —
H!i.,jll, s. f. Ol'crlicüttlkuit, von Trrvisu —
Krailß, 5, l, Lielltfiuvtt, Vim Pilftn. — Hüuiq,
s. l. ^iciltcnant, vou P,st. — Domjan, Hnu»
dllsina»», Ul?n Fiilmc. — Maycr und Tt.my,
Hcuiluügörcistndc; (ischlcr und Zcvluwih, Kn»f-
!ki,tc; Haiiel Ul'ii Wien, — trudcn, Handels-
lü.Uüi; Äl^sizh. l. l, Kassa-Acamtr, und Maffci.
ll^llfüni!!!,, uon Tlirst, — Afuns, K^uslUlin,,,
'.'mi Miuichl,,. — Al'süwimms!, Schuhsabrikaül,
v„»,Z".nm — ?lda,»<̂ h> Pn at, lw» Laas.
— Dttptin, Privat, v»» Stni l .

Attilder Mann. »
,hc>,'r P>ly!il von Mailand.

Baierischer Hof.
Die HcilOl! Wilc^s, Kausmanü, vllil Wicu,

— (i.ißio, H.nidll^lü.i!,!,. von Udmc.
Mohren.

Tic Hcvrlli: Tul'lowöli. W,>lhschaf<<ü«Vcl'-
waltsi-, von T"w.U!,of. — Sauna, Hausocsiv"'
vln Graz, — Aaruil Nisolic<<, Priuat, von Tc-
mcl'val'.


